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Ziele, Kriterien und Verfahren

der eco-INSTITUT-Label Zertifizierung 

für den Gesundheitsschutz in Gebäuden

Daniel Tigges, eco-INSTITUT Köln
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• Gegründet 1988

• Flexible Akkreditierung nach DIN EN ISO/IEC 
17025:2018 

• Spezialisiert auf Emissionsanalysen u.a. nach EN 
16516, ISO 16000, etc.

• Rund 120 Prüfkammern aus Edelstahl und Glas in den 
Größen von 125 Liter bis 20m³

• Geruchsmessung nach ISO 16000-28 

• Mitarbeit in Expertenrunden (z.B. 
Umweltbundesamt, DIBt) und Normungsgremien 
(z.B. DIN EN 16516, ISO 16000-6)

Das eco-INSTITUT in Köln

Fotos: Victor Kuebart, Maik Teriete

Experten für die Produktbewertungen
beim nachhaltigen Bauen

Green Building Rating System:

Keine Produktzertifizierung, aber Produkte 
können zu „Credit Points“ beitragen, z.B. im 
Rahmen der Innenraumluftqualität oder 
Ökobilanzen (EPDs). 

DGNB, LEED, WELL, BREEAM, …

Foto Charlotte Fechner
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Gesundheitsschutz in Innenräumen

„Die Menschen in Mitteleuropa halten sich heute durchschnittlich 90 Prozent der Zeit in 
Innenräumen auf. 

Pro Tag atmet der Mensch 10 bis 20 m3 Luft ein, je nach Alter und je nachdem, wie aktiv er 
ist. Dies entspricht einer Masse von 12 bis 24 kg Luft. 

Das ist weitaus mehr als die Masse an Lebensmitteln und Trinkwasser, die eine Person täglich 
zu sich nimmt.“

Quelle: www.umweltbundesamt.de
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Aufgabe aller Beteiligten

Umweltbundesamt (2015)

Quelle: https://www.umweltbundesamt.de/publikationen/umwelt-gesundheitsvertraegliche-
bauprodukte

Eco-INSTITUT- Label Zertifizierung Claytec

Quelle: www.claytec.de
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Rechtliche Vorgaben Gebäude…

• Europäische Bauproduktenverordnung (EU) Nr. 305/2011, Anhang I 

• Landesbauordnungen, hier beispielhaft LBO NRW:

§ 3 Allgemeine Anforderungen
(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu halten, dass die öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, insbesondere Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht gefährdet werden, dabei sind die 
Grundanforderungen an Bauwerke gemäß Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 305/2011 zu berücksichtigen.

…und die Übertragung auf Bauprodukte

Handelsfähigkeit

Bauproduktenverordnung Landesbauordnung NRW 
bzw. VV TB NRW

Sichere Verwendbarkeit
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Auswahl gesunder Baustoffe durch den 
Planer / Bauherrn…

…aber wie?

…CE-Zeichen? Kein Qualitätszeichen!

…VOC?

…Anwendungsbereich (Holzbodenbeläge, Bambusbodenbeläge)

 Formaldehyd ist nicht alles…

Beispiel: Bodenbeläge

Auffassung und Umsetzung bis 10/2016 in 
Deutschland

„Harmonisierte Normen erfüllen nicht die gesundheitlichen Anforderungen der 

Bauprodukten-Verordnung (CPR) und des deutschen Baurechts!“

Keine Informationen über Emissionen flüchtiger organischer Verbindungen (VOC) beim 
CE-Zeichen, heißt:

z.B. DIN EN 14041 (Elastische Bodenbeläge)

z.B. DIN EN 14342 (Parkett + Holzfußböden)
≠ BR3

Daher: + = BR3
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Auffassung und Umsetzung bis 10/2016 in 
Deutschland

„Harmonisierte Normen erfüllen nicht die gesundheitlichen Anforderungen der 

Bauprodukten-Verordnung (CPR) und des deutschen Baurechts!“

Keine Informationen über Emissionen flüchtiger organischer Verbindungen (VOC) beim 
CE-Zeichen, heißt:

z.B. DIN EN 14041 (Elastische Bodenbeläge)

z.B. DIN EN 14342 (Parkett + Holzfußböden)
≠ BR3

Daher: + = BR3

EuGH-Urteil 
vom 16.10.2014

C100/13

• Fußbodenbeläge (Textile, elastische und 
Laminatbodenbeläge, Parkett, Holzfußböden)

• Fußbodenbeschichtungen

• Fußbodenklebstoffe

• Verlegeunterlagen

• Wandbeläge

• Brandschutzbeschichtungen +

+

+

EuGH: Wenn ,  dann kein

?
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Technische Dokumentation gemäß VV TB?

• Gültige allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung

• Laufen für CE gekennzeichnete 
Produkte in 04/2020 aus

• Europäisch technische Bewertungen ETA 
(können zukünftig auch Hinweise zu den 
VOC-Emissionen beinhalten)

• Freiwilliges Gutachten z.B. von DIBt oder 
kiwa

Quelle: www.dibt.de

[…] Zum Beispiel kann es insbesondere sinnvoll sein, eine entsprechend Art. 30 BauPVO
qualifizierte Stelle einzuschalten, sofern es keine anwendbare, anerkannte technische Regel gibt oder eine
entsprechend Art. 43 BauPVO qualifizierte Stelle, sofern lediglich eine unabhängige Drittprüfung anhand einer
anwendbaren technischen Regel durchgeführt werden soll.

Technische Dokumentation (NRW VV TB)

Technische Regel
Notifizierte 

Stelle, z.B. eco
Keine Technische Regel

TAB-Stelle, z.B. 
DIBt, kiwa
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Freiwillige Prüfzeichen

Gefahrenabwehr

Landesbauordnungen, hier beispielhaft LBO NRW:

§ 3 Allgemeine Anforderungen

(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu 
ändern und instand zu halten, dass […] Leben, 
Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, 
nicht gefährdet werden, […].

Vorsorgeprinzip

(Beispiele)

Sicherheit im Hinblick auf gesundheitlich und umwelttoxikologisch unbedenkliche 

Produkte

Schadstoffkontrolle in der Produktzusammensetzung 
(Dokumentenvorprüfung)

Sichere Emissionsgrenzwerte für die Produktbewertungen

TVOC, SVOC, VOC mit/ohne NIK, R-Wert

Kanzerogene, mutagene und reprotoxische Substanzen (KMR)

Aldehyde/Ketone (inkl. Formaldehyd)

Alleinstellungsmerkmal: Bewertungen für VOC-Einzelsubstanzen 
berücksichtigen – wenn möglich – Innenraumrichtwerte des AIR

Zusätzliche Geruchsmessung und -bewertung 

eco-INSTITUT-Label 
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Produktspezifische Inhaltsstoffmessungen (z.B. Phthalat-Weichmacher, 
halogenorganische Verbindungen, Schwermetalle)

Kriterien von der eco-INSTITUT Germany GmbH entwickelt

Unabhängig und nach aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen

Unter Berücksichtigung anderer Prüfanforderungen, wie z.B. 
AgBB/DIBt, Ausschuss für Innenraumrichtwerte, französische und 
belgische VOC-Verordnungen, Blauer Engel, emicode

eco-INSTITUT-Label 

Foto Maik Teriete
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Wie wird geprüft?

Fotos: Victor Kuebart, Maik Teriete

DIN EN 16516   
Europäisches Prüfszenario

• Wand: 1m²/m³

• Boden/Decke: 
0,4m²/m³

• Kleine Flächen (z.B. 
Türen): 0,05m²/m³

• Kleinstflächen 
(Fugenmaterial): 
0,007m²/m³
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Ablauf Emissionsprüfungen

Foto Victor Kuebart
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Foto Maik Teriete

27

28



24.09.2020

15

Eco-INSTITUT- Label Zertifizierung Claytec
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Qualität von Prüfzeichen

• Umfangreicher und strenger Bewertungsinhalt 

(Emissionen, Inhaltsstoffe, Geruch, …)

• Übererfüllung rechtlicher Anforderungen 

(Vorsorgeprinzip)

• Regelmäßige Nachprüfungen (z.B. 1-3 Jahre)

• Zertifizierungsvertrag mit unabhängiger Stelle

• Transparent: Veröffentlichte Prüf- und Vergabekriterien

• Öffentliche Datenbanken mit gültigen Zertifikaten

Foto Maik Teriete
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Achtung bei Eigenkreationen

Der AgBB vergibt kein Zeichen und keine besondere 
Empfehlung. Es fand keine unabhängige Vergabe statt.

Wie ist es mit anderen Stoffgruppen? 
Es fand keine unabhängige Vergabe statt.

z.B. „AgBB geprüft“

z.B. „Phthalatfrei“
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Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit

www.eco-institut.de

www.eco-institut-label.de

Daniel Tigges

Geschäftsführer

eco-INSTITUT Germany GmbH 

Schanzenstraße 6-20 

Carlswerk Kupferzug 5.2

51063 Köln 

Germany

Daniel.Tigges@eco-institut.de

0221-931245-30
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